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Gemeinsam helfen: Pfandbonspenden bei SPAR  
gehen 2026 an Österreichs Feuerwehren 
 
Ein kleiner Knopfdruck mit großer Wirkung: Kundinnen und Kunden können 2026 bei SPAR 
ihre Pfandgutschriften am Leergutautomaten für die österreichischen Freiwilligen 
Feuerwehren zur Unterstützung ihrer wichtigen Tätigkeit spenden. Wir haben für Sie die 
wichtigsten Informationen zur Pfandbonspende zusammengefasst.  
 
Wie wird gespendet? 
Die Spende erfolgt einfach und direkt am 
Leergutautomaten. Bereits vor dem Einwurf wird 
am Bildschirm durch Bild und Text auf die 
Möglichkeit der Pfand-Spende an die 
österreichischen Feuerwehren hingewiesen.  

Nach Eingabe der Flaschen und Dosen wählen 
Kund:innen den Button „Spenden“ aus. Sie 
erhalten eine Bestätigung der Spende anstatt 
eines Leergutbons. 
 
Kann auch bei Rückgabe ohne Automat gespendet werden? 
Bei Märkten ohne Leergutautomat oder bei Ausfall des Automaten ist eine Spende leider nicht 
möglich. 
 
Welche Feuerwehr erhält die Spenden? 
Ein besonderes Anliegen ist SPAR dabei der starke regionale Bezug. Die Pfandbonspenden gehen 
2026 direkt an jene Feuerwehr, die für den jeweiligen SPAR-Markt im Notfall verantwortlich 
ist (eigener Einsatzbereich, Schutzbereich, Pflichtbereich,…). Diese Zuordnung erfolgt auf 
Basis von Geo-Koordinaten des jeweiligen Marktes durch den Bundesfeuerwehrverband in 
Zusammenarbeit mit den Landesfeuerwehrverbänden. In Städten mit Berufsfeuerwehren erhält die 
Spende das jeweils übergeordnete Kommando (in Wien Landesfeuerwehrverband) zur 
Unterstützung des ehrenamtlichen Engagement, beispielsweise für die wichtige Feuerwehrjugend-
Arbeit. Kundinnen und Kunden unterstützen damit ganz konkret ihre regionale Feuerwehr und 

leisten mit jeder Spende einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit in ihrer Gemeinde.  

Wie erfährt die spendenbegünstigte Feuerwehr von den Spenden? 
Die SPAR-Gruppe sowie selbstständige SPAR-Einzelhändler betreiben rund 1.500 Standorte in 
Österreich. Derzeit wird vom Bundesfeuerwehrverband und den Landesfeuerwehrverbänden für 
jeden SPAR-Markt die zuständige Feuerwehr ermittelt. Sobald alle zuständigen und damit 
spendenbegünstigten Wehren feststehen, erfolgt eine Info durch den Bundesfeuerwehrverband. 
 
 



 
Wann fließen die Spendengelder? 
SPAR überweist die gesammelten Spenden an den Bundesfeuerwehrverband. Dieser erhebt zu 
Jahresende 2026 die Kontodaten aller spendenbegünstigten Feuerwehren und überweist die pro 
Markt gesammelten Spenden an die jeweiligen Begünstigten (Feuerwehren, Kommanden, 
Landesfeuerwehrverband Wien). Die Überweisung der gesamten Spendenbeträge erfolgt nach 
Ende der Spendenperiode im Jänner 2027. 
 
Behält der Bundesfeuerwehrverband Spendengelder ein?  
Der Bundesfeuerwehrverband erhält für bundesweite Feuerwehraktivitäten wie 
Schulungsprogramme, Ausbildungsbehelfe etc. sowie die Koordination der Pfandspenden einen 
maximalen Fixbetrag aus den gesammelten Spenden von 50.000 Euro. Dieser Betrag wird 
vorrangig aus den Spenden der rund 300 SPAR-Filialen in der Bundeshauptstadt Wien finanziert. 
Sollte wider Erwarten dieser Betrag in Wien nicht erzielt werden, würden die Spenden in anderen 
Städten mit Berufsfeuerwehren aliquot verwendet. Alle Beträge über den 50.000€ aus Wien und 
allen Städten mit Berufsfeuerwehren fließen den übergeordneten Kommanden (in Wien 
Landesfeuerwehrverband) zur Unterstützung des ehrenamtlichen Engagements, wie 
beispielsweise der Jugendarbeit oder dem Katastrophen-Hilfsdienst zu. Die Spenden in Städten 
ohne Berufsfeuerwehren kommen jedenfalls den jeweils zuständigen Freiwilligen 
Feuerwehren zugute. 
 
Wie viele Spenden kann eine Feuerwehr erwarten? 
Die Höhe der erzielten Spende hängt stark von der Größe und Frequenz eines SPAR-Standorts, 
der Anzahl der jeweiligen Feuerwehr zugeordneten SPAR-Standorte und natürlich der 
Spendenbereitschaft der Kundinnen und Kunden ab. Österreichweit lagen die Spendenbeträge 
2025 im Durchschnitt pro Markt bei rund 600 Euro. Insgesamt wurden 2025 rund 600.000 Euro für 
Rettet das Kind Österreich gesammelt – wir hoffen diesen Betrag 2026 mit Unterstützung der 
SPAR-Kundinnen und -Kunden zu übertreffen. Mehr Spenden können jedenfalls durch aktive 
Kommunikation der Spendenmöglichkeit durch die Feuerwehren erzielt werden. Nutzen Sie daher 
gerne Ihre Kommunikationskanäle, um auf die Spendenmöglichkeit zugunsten Ihrer 
Feuerwehr bei SPAR aufmerksam zu machen. 
 
 

Rückfragen bitte an: 

 

 

  

OBR Raphael KOLLER, BSc MSc 
Generalsekretär 
 
Österreichischer Bundesfeuerwehrverband 
Tel.: +43 1 545 82 30 
raphael.koller@feuerwehr.or.at 
 

Mag. Lukas WIESMÜLLER 
Leiter Konzern Nachhaltigkeit 
 
SPAR Österreich-Gruppe 
Tel.: +43 662 4470 - 23300 
Lukas.wiesmueller@spar.at 
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